
 Familie Mack unterstützt
deutsch-französische Ausstellung auf dem
Hartmannswillerkopf

Die am gestrigen Dienstag, 28. Juni eröffnete Ausstellung „Vom
Gegner zum Freund“ auf dem Hartmannswillerkopf wird von der
Inhaberfamilie des Europa-Park maßgeblich unterstützt. Die
Exposition zeigt den ersten Weltkrieg im Spiegel französischer und
deutscher Kinofilme. Da für die Inhaberfamilie Mack die
europäischen und vor allem die deutsch-französischen Beziehungen
seit jeher im Fokus stehen, ist es für Roland Mack ein wichtiges
Anliegen, dieses gesellschaftlich und politisch wichtige Projekt mit
einer Partnerschaft zu begleiten: "Gut 100 Jahre nach den erbitterten
Kämpfen zwischen Deutschen und Franzosen stehen wir hier als ein
Symbol der deutsch-französischen Freundschaft. Was für ein
Wunder: Aus einer tiefen Feindschaft wurde eine großartige
Freundschaft. Wir sprechen den gleichen Dialekt, wir trinken den
gleichen Wein und wir haben eine erstklassige gemeinsame gute
Küche und bei uns im Europa-Park kommen mehr als 1.000
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Elsass."

Das Europa-Park Erlebnis-Resort leistet einen wichtigen Beitrag für die
Freundschaft von Deutschland und Frankreich. Tag für Tag trägt der
Europa-Park dazu bei, dass sich Menschen näherkommen und Freude
und Spaß miteinander teilen. Europa und auch der Europa-Park sind
Friedensprojekte. Hier wird der Frieden spielerisch und aus dem Herzen
heraus gelebt.

Die deutsch-französische Ausstellung, die in der Saison 2022 bis Anfang
November bei der Gedenkstätte zu sehen sein wird, soll die
Verbundenheit der beiden Länder weiterhin stärken. Dabei werden sowohl
deutsche als auch französische Filme, die sich auf den Ersten Weltkrieg
fokussieren, präsentiert. Außerdem wird analysiert, wie die
deutsch-französischen Beziehungen während dieser Zeit von den
Realisatoren gesehen wurden. Eine zentrale Rolle spielt dabei zudem die
Darstellung des Elsass als ein „Dazwischen“ beider Länder.
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